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Grundlegend für das Wirken der OSZE ist ihr substantiell wie geogra­
phisch umfassendes Sicherheitskonzept. Es berücksichtigt den Zusam­
menhang von Menschenrechten, Demokratie, wirtschaftlicher Prosperität
und militärischer Sicherheit. Von ähnlich großer Bedeutung ist der geo­
graphische Aspekt eines neuen Sicherheitsverständnisses. Die OSZE be­
müht sich, zur Verhinderung neuer Teilungen beizutragen, sie ist auf die
Unteilbarkeit der Sicherheit von Vancouver bis Wladiwostok verpflichtet.
Von diesem umfassenden Sicherheitskonzept ausgehend, leistet die OSZE
ihren Beitrag vor allem in drei Kernbereichen. Dabei handelt es sich um

- die Stärkung der menschlichen Dimension und der Prinzipien sozi­
aler Marktwirtschaft als Grundlagen einer BÜfgergesellschaft;

- vorbeugende Diplomatie, Konfliktverhütung und Krisenmanage­
ment;

- die Entwicklung einer kooperativen Sicherheitsordnung im OSZE­
Raum.

Diese Schwerpunkte haben sich seit der Charta von Paris herausgebildet.
Neu ist dabei vor allem, daß die KSZE den traditionellen Rahmen eines
Verhandlungsforums erweitert und Schritt für Schritt ihre Fähigkeit zu
kontinuierlicher politischer Konsultation und zu operativem Handeln ent­
wickelt hat. Der Gipfel von Budapest 1994 setzte ein Zeichen für diese
neue Phase. Aus der KSZE wurde die OSZE, die Organisation für Sicher­
heit und Zusammenarbeit in Europa. Der geänderte Name trägt sowoW
dem Zuwachs an Aktivitäten während der vergangenen Jahre Rechnung,
als auch dem Wunsch der Teilnehmerstaaten nach einer zentralen Rolle
der OSZE bei der Schaffung einer sicheren und stabilen OSZE-Gemein­
schaft.
Die europäische Sicherheitslandschaft ist so vielgestaltig, die Herausfor­
derungen sind so komplex, daß eine Institution allein ihnen unmöglich ge­
recht werden kann. Notwendig ist vielmehr die Zusammenarbeit einer
Mehrzahl von Einrichtungen. Die OSZE ist eine von ihnen. Die Vereinten
Nationen, die EU, die NATO, die WEU und der Europarat und andere
Organisationen leisten spezifische, unverzichtbare Beiträge zur Festigung
europäischer Sicherheitsstrukturen. Durch die abgestimmte Kooperation
dieser Institutionen mit ihrem jeweils eigenen Profil können Stabilität und
Sicherheit geschaffen und aufrechterhalten werden.
Um ihre neue Funktion erfüllen zu können, braucht die OSZE die konti­
nuierliche Unterstützung ihrer Mitgliedstaaten. Als Gemeinschaft demo­
kratischer Staaten bedarf sie aber vor allem der Aufmerksamkeit und des
Verständnisses der Bürger und BÜfgerinnen. Aktivitäten im Bereich der
menschlichen Dimension und der präventiven Diplomatie machen keine
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tischen
Wer
rückschauend und vorausschauend.
keitsFJise aller internationalen "'-'A.,F,'-"l.ll.JLll.UII..JI.Q..A....."A.A.'""'A.A. ist nichts so wie
eine realistische ihrer und ihrer Grenzen.

li'JIh,1I"lh'1l1.0h ist deshalb von Wert.
Iil-<PlIc-nllP I fruchtbarer .II..:lI>..V'VIIJV..Il.l.JLII....Il.V'A.A.
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